Rollenbeschreibung  Frau Trocher
Sie sind an der Weiterentwicklung des Unterrichts interessiert. Sie sind seit zwölf Jahren an der Schule und freuen sich, dass etwas in Bewegung kommen könnte. 
Sie wissen aber, dass nicht alles so „heiß gegessen wird, wie es gekocht wird“. 
Sie wollen zwar neue Unterrichtsformen etablieren, sind aber nicht von allzu großem Optimismus geprägt, was das Tempo der Entwicklung betrifft.  Sie sind bereit Arbeit zu investieren, aber müssen ihre Zeit sorgfältig einteilen, da Sie drei Kinder haben und ihr Mann selten da ist.
Einerseits unterstützen Sie Frau Leischner, aber das Tempo und den Zeitaufwand den sie für selbstverständlich hält, wollen und können sie nicht mitgehen.
Sie finden, Herr Rothenbach macht seine Sache eigentlich recht gut, eine gewisse Ungeduld wird er schon noch ablegen.

